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Zustand der Bushaltestellen in der Region Hannover 
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27.09.2024 
 
Sachverhalt 
 

In der Region Hannover gibt es eine Vielzahl von Bushaltestellen, die aufgrund ihres 
hohen Verkehrsaufkommens besonders stark beansprucht werden. An diesen 
Haltestellen können sich aufgrund der hohen Achslasten und des intensiven 
Busverkehrs Schäden an den Fahrbahndecken entwickeln. Es wird beobachtet, dass 
sich insbesondere an stark frequentierten Haltestellen Rinnen, Verwerfungen und 
andere Beschädigungen im Asphalt bilden. Solche Schäden können nicht nur die 
Qualität und Sicherheit der Infrastruktur beeinträchtigen, sondern auch potenziell 
Gefahren für die Fahrgäste u.a. darstellen. Diese Auswirkungen könnten sich auf die 
Verkehrssicherheit und die Lebensdauer der Straßenbeläge auswirken, was 
möglicherweise zusätzliche Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen 
erforderlich macht. 

Vor diesem Hintergrund wird um Beantwortung der folgenden Fragen gebeten: 

Vorbemerkung der Verwaltung: 

Die Region Hannover ist Aufgabenträgerin für den öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) im Raum Hannover. Daher ist sie auch für den Ausbau der 
Verkehrsinfrastruktur zuständig. Nach der Herstellung oder Umbau einer Haltestelle 
(Warteflächen und Wartehäuschen) geht diese in der Regel in das Eigentum der 
jeweiligen Kommunen über. Dies beinhaltet auch die Verkehrssicherungs- und 
Unterhaltungspflicht der Bushaltestellen. Die dafür genutzten Fahrbahnen fallen 
wiederum in die Zuständigkeit und Unterhaltungspflicht des Straßenbaulastträgers. 
Das sind die jeweiligen Kommunen, die NLStBV oder auch die Region Hannover.  

Zustand der Fahrbahndecken an Bushaltestellen 

1. Welche Erkenntnisse liegen der Regionsverwaltung über den Zustand der 
Fahrbahndecken im Bereich der Bushaltestellen in der Region Hannover vor? 
 
Antwort: 
Über den Zustand der Fahrbahndecken an Bushaltestellen werden keine 
gesonderten Statistiken oder Dokumentationen seitens der Region Hannover 
geführt. Der Fachbereich Verkehr fährt alle 5 Jahre die in seinem 



3143 (V) AaA 

Seite 2/5 

 

Zuständigkeitsbereich liegenden Kreisstraßen ab und erhebt dort die 
Zustände der Fahrbahnen. Anhand dieser Erhebungsergebnisse werden die 
daraus notwendigen Prioritäten festgelegt. Punktuelle Erneuerungen werden 
dabei aber nicht vorgenommen, sondern streckenweise ganze 
Ortsdurchfahrten bzw. Kreisstraßen außerorts betrachtet. In diesem Zuge 
werden die an den Kreisstraßen befindlichen Haltestellen auch mit erneuert. 
Werden an einzelnen Stellen gravierende Beschädigungen an der 
Fahrbahndecke festgestellt, werden diese durch die Straßenmeistereien 
fachgerecht ausgebessert. Im Rahmen des barrierefreien Ausbaus der 
Bushaltestellen erneuert der Fachbereich Verkehr in Absprache mit dem 
jeweiligen Baulastträger auch erneuerungsbedürftige Fahrbahndecken im 
Bereich der Haltestellen. 
 

2. Gibt es Berichte oder Dokumentationen über Schäden an Fahrbahndecken, 
die durch die Belastung durch Busse verursacht wurden? Falls ja, können 
diese Dokumente bereitgestellt werden? 

 
Antwort: 
Siehe Antwort zu 1. Gesonderte Berichte oder Dokumentationen über 
Schäden an Fahrbahndecken, die durch die Belastung durch Busse 
verursacht sind, werden nicht erstellt. 

 
3. Welche Bushaltestellen sind besonders stark von Schäden betroffen, und 

welche Ursachen wurden für diese Schäden identifiziert? 
 
Antwort: 
Generell sind die Haltestellen, welche eine hohe Verkehrsbelastung aufweisen 
am anfälligsten. Zusätzlich sind Fahrbahnen anfälliger, wenn die Busse starke 
Scherkräfte auf diese einwirken lassen wie z.B. in Kurven oder 
Wendeschleifen. 
 

4. Welche Maßnahmen wurden bisher zur Reparatur oder Sanierung der 
beschädigten Fahrbahndecken ergriffen? 

 
Antwort: 
In der Regel werden während des Neu- oder Umbaus einer Haltestelle oder im 
Zuge der Erneuerung einer Kreisstraße die Fahrbahndecken der 
dazugehörigen Haltestellen erneuert. 

 
5. Existiert ein Instandhaltungsplan oder eine Prioritätenliste für die Sanierung 

der besonders stark beanspruchten Bushaltestellen? 
 
Antwort: 
Siehe Antwort zu 1. Ein eigenständiger Instandhaltungsplan für 
Fahrbahndecken an Bushaltestellen wird nicht erstellt.  

Verwendung von Betonfahrbahnen 

6. Inwieweit werden an stark belasteten Bushaltestellen oder Busspuren 
spezielle Materialien wie Beton verwendet, um den hohen Belastungen 
standzuhalten? 
 
Antwort: 
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Bei hochbelasteten Bushaltestellen wird die Fahrbahn aus Splittmastixasphalt 
hergestellt. Die Fahrbahndecken sind verformungsbeständiger und haben 
eine längere Nutzungsdauer. Beton wird in seltenen Fällen bei stark 
belasteten Busbuchten verwendet. Beton ist langlebiger aber teurer in der 
Anschaffung/Herstellung. 
 

7. Gibt es spezielle Standards oder Richtlinien zur Verwendung von Beton oder 
anderen widerstandsfähigen Materialien an besonders stark frequentierten 
Bushaltestellen? 
 
Antwort: 
Die Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen 
(RStO) sind ein in Deutschland gültiges technisches Regelwerk und werden 
von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 
herausgegeben. Siehe hierzu RStO 12, Punkt 2.5.2 & Tabelle 3, Tafel 1&2. 
 

8. Welche Kriterien werden bei der Auswahl von Materialien für stark 
beanspruchte Bushaltestellen berücksichtigt? 
 
Antwort: 
Maßgebend sind die Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von 
Verkehrsflächen und hier insbesondere RStO 12, Punkt 2.5.2. 

 
 
Innovationen und neue Technologien 
 

9. Gibt es innovative Materialien oder Technologien, die derzeit für die 
Instandhaltung oder den Neubau von Bushaltestellen getestet oder verwendet 
werden? Falls ja, welche Ergebnisse wurden bisher erzielt? 
 
Antwort: 
Sofern die Frage auf ein bestimmtes Verfahren oder Material abzielt, bittet die 
Verwaltung um einen Hinweis. Forschungsergebnisse zu neuen Materialen 
oder Technologien sind der Verwaltung nicht bekannt. 
 

10. Wie bewertet die Regionsverwaltung die Wirksamkeit dieser neuen 
Materialien oder Technologien im Vergleich zu traditionellen Methoden? 
 
Antwort: Siehe Antwort zu 9. 
 

11. Gibt es Erfahrungen aus anderen Regionen, die ähnliche Herausforderungen 
im Bereich der Bushaltestelleninfrastruktur haben? Falls ja, welche Lösungen 
wurden dort gefunden? 
 
Antwort: Nein, die Unterhaltung der Infrastruktur im Bereich der Kreisstraßen 
gehört zum Tagesgeschäft und ist gut eingespielt. 
 

12.  Welche dieser Lösungen könnten auf die Region Hannover übertragen 
werden, um die Infrastrukturprobleme an den Bushaltestellen zu verbessern? 
 
Antwort: Siehe Antwort zu 11. 
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Langfristige Strategien und Instandhaltungsmaßnahmen 

13.  Welche langfristigen Maßnahmen plant die Region Hannover, um die 
Fahrbahndecken der Bushaltestellen vor zukünftigen Schäden durch 
Busverkehr zu schützen? 

 
Antwort: 
Im Bereich der Bushaltestellen werden die Fahrbahnen bereits mit einem 
stärkeren und widerstandsfähigeren Aufbau hergestellt. 

 
14. Wurden Untersuchungen zur Belastbarkeit der Fahrbahndecken durchgeführt, 

und wenn ja, welche Ergebnisse liegen vor? 
a. Falls solche Untersuchungen nicht durchgeführt wurden, aus welchen 

Gründen? 
 

Antwort: 
Siehe Antwort zu 13. Untersuchungen zur Belastbarkeit wurden nicht 
durchgeführt, weil die die Fahrbahnen im Bereich der Bushaltestellen bereits 
mit einem stärkeren und widerstandsfähigeren Aufbau hergestellt werden. 
 

Sicherheitsaspekte und Gefährdungspotenzial 

15. Welche Sicherheitsrisiken bestehen durch beschädigte Fahrbahndecken an 
Bushaltestellen für andere Verkehrsteilnehmer wie Fahrradfahrer, 
Motorradfahrer und Autofahrer? 
 
Antwort: 
Grundsätzlich entstehen die gleichen Sicherheitsrisiken wie generell auf 
beschädigten Fahrbahnen. 
 

16. Wurden bereits Unfälle oder Beinaheunfälle gemeldet, die auf Schäden an 
Fahrbahndecken zurückzuführen sind? Falls ja, welche Maßnahmen wurden 
daraufhin getroffen? 

 
Antwort: 
Der Verwaltung sind aktuell keine Fälle an Bushaltestellen bekannt. Unfälle 
oder Beinaheunfälle an Bushaltestellen können aber dennoch nicht 
ausgeschlossen werden, weil die Verwaltung insbesondere von 
Beinaheunfällen in der Regel keine Kenntnis erhält und als 
Straßenbaulastträger nur für die Kreisstraßen zuständig ist. 

 
17. Wie wird die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer an den betroffenen 

Bushaltestellen bis zur endgültigen Sanierung gewährleistet? 
 
Antwort: 
Als Straßenbaulastträger für die Kreisstraßen führen die beiden 
Regionsstraßenmeistereien regelmäßige Streckenkontrollen durch. Dies gilt 
auch für die anderen Straßenbaulastträger. 

 
 
Anlage/n 
Keine 
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